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ZÜRICH 1880. 18. Dezember.

'Sltt f01* itt 0
4,11 »WefatfPotW Inü» bet ier grüßen Werbrettnng bes Blattes oon nnt fo ftnjmnt rfolg, al« btefelben \e eine a.anit podje anfliegen nnb beatbtet roerben

J JUt lUlt Snferatanfträge fmb entntfenben an bte jlnnoncen-f»pebUion »on 0reJI g-üfctt & §o., iMarktgap 14 Bürltb. ^frets pro $etfe 30 ftp,; bet tBteberbolrmgen
rotrb großer JtttBatt beroilltgt. .Ausßunft ü6er alle In btefem Äirretger erfdjehtenben Annoncen rotrb unentaetifid) ertbetll.

(Sine grofjere «papierbanblung. fuäjt jK
fofortigeiii IShttrltt einen tüd)tigen, mit ber

.(tunbjttjaft ber beutftben unb franjöfiidien
(5d)roei$ betannten

Reisenden
;n engagiren.

©cbriitltdjc 'Jlnmclbungeii unter O 4035 Z

an bie 'Jlnnoncemlfrrrjebitiou non OreU iJiifiH
« 60. in 3ürt*. [6401

35crtraucn^(tcilc Qcfncfit.
©In jüngerer, »crrtcirottictcrSchrociä

ttr, feit einer Jieirje »011 jähren in
einer fehroeisertfeben S>aumn>oUfpin=
nerei unb îlîeberei erften îtaugcê al«
rBucbhalrcr 1111b ftorrefpoubent thätig,
fttcht auf fünftigeS jyrühiabr eine
SSertraucnsifteUc in einem ähnlichen
ober auch in einem anbern Wcfcbäftc.
.ttcuntnifc ber aSaumn>oUgarne unb
Xticbcr ttnb be« SJÎotbiuenbigftcn ber
gabrifation berfelben. Urinia 'Jiefe=

renjen.
®ej(. Offerten untev Pfjiffrc M S C an bie

')lnnoncen:(n'»cbilion OreU Rüftli & ©0.
in gt. OüaUeu. [OitotG

Offene Lehrlingsstelle
in einem breiigen @eibenfümmiifion3;C^eid)äiie
füv einen intelligenten Jüngling mit guter
8d)ulbilbung. ©erlangt roerben: ©orfenntniffc
ber franjöfifdjen unb englijdjeu <2fyrad)e, faubeve
.vjanbfdjrtft unb ©eroaubtbeit im ïHceftnen.

Selbftgcicftriebenc Offerten unter Chiffre p. p.
Dir. 6412 011 OreU Süjjli S ©0. in
SJürich. [6412

gin junger, faufmännijd) gebilbeter Wann,
imlitävfrei, ber leine ßebrjeit in einem bev

erften tjiefigert fmnblungsljäujer abfoloirte unb
pvatti|"tt)e kenntniffe befiçt, fua)t, geflürjt auf
prima 3eugniffe, eine Stelle als

.JUtcfifjaCtet ooer Korrefponbenf
in einem bieftgen <Seid)äfte, glcidjmel roeldje
S)rand)c. guttritt nad) Selieben. SKnn roäre

aud) geneigt, bte ©teile roäbrenb einiger ,^eit
al! itolontair tu serfeben.

Offerten sub A C 6477 an OreU RuÈli
S ©0. in Süricb. [6816

Offene Commis-Stelle
in bem Suveau einer ^aumiüoflfptnmTei im
ftattton j^ûtidj ei»fn tüdjtigen, faufmiitiniidj
çie&itbeten Wann non fotttiem Çtyatatter, bcr
l'clMtftcinbig arbeiten tann.

ftmntlrt« Briefe unter C>t>tffre O 400î» Z an
OreU MfiM Ä ©0. in Sürid). [6292

Grosses Theater-CostMapr
der

Frau Theez-Amsler in Aarau
Originelle und feine Bedienung.

Für vaterländische Schauspiele
[c77i] und Volkstheater.

Bierta zur ii», Züricb.
Beehre mich, die Wiedereröffnung in den

neu restaiirirten und aufs Vorzüglichste
eingerichteten Lokalitäten anzuzeigen.

Vortreffliche ausländische Biere. r

Ausgezeichnete Küche und Keller.
!s empfiehlt sich bestens Emil Gloor.

64]

Bureau für Rechtsgeschäfte
und Advokatur.ZURICH.

Kartoffelmarkt

\v 3.
Recourse, Incassi, Prozesse werden auch für die Kantone

St. Gallen, Graubünden, Glarus. Schwyz, Zug, Uri, Unterwaiden, Luzern,
Bern übernommen. Vermittlungen mit dem Tessin und Italien (Si
parla italiano).
7,2] Dormann-Gasparini, patentirter Fürsprech.

J* Stapler & Cie.,
Bahnhofstrasse 67, ZÜRICH,

empfehlen ihr reichhaltiges Lager in

Wiener-Möbel ii,
als: [768]

Sessel von 6 I'r. bis 20 Fr.
Fauteuils für Bureaux.
Schaukelfauteuils.
Kaminfauteuils.
Kaminsessel.
Rauchsessel.
Ammenstühle.
Hohe und niedere Tabourets.
Blumentische.

Preiscourants auf Verlangen gratis per Post.

Rohr-Canapés.
Kinderspeisesessel

in 5 Gattungen.
Kindersessel.
Kinderfauteuils.
Kinder-Canapés.
Kindertischchen.
Puppenmöbel.
Blumenständer.

iidjuifiî. Dflüiuitirlnidf
fut Scrute unb ßauä. SSon Steftot g. g-atler

unb 21. Sang. II. «Uuftgabe, ncb. 3 Wr.
wm ißrofVeft unb Snt)att6t>er3eitf,nif) grati«. m

jürrloB uon Cniut & lom«., gern.

onstanz.
Lanbsälüe - Utensilien mi

sowie Laiitep-Holz
in allen Arten empfehlen sehr billig

Marktstätte. 6. Schaller & Comp.
Spezielle Preislisten gratis und franko. [762

£Jtft'te fttuftôtttttj.
(Sine Stimme auê ber Scbipfc).

3ud)l;e! bie alte ©müefbrugg fällt, e§ frürjen bie Saracfen,

grei fdjroeift ber 93licf uom ÜDampffd)tff]d)opf bi? «t ben 9tlpeit!ncfen
3lu§ ift bte alte ïrëbelet,
ÜDcr Stabtratt) t)od) @r bradjt un§ bei

(grft auf bem ^ ba§ ïiipfi
3 ber @d)ipfi

ÜDie Säfte jietjen frifd) tjinburd), erteidjtern unë bie Schmerjen,

î)ie unf'rer @ad)e oft befd)eert burd) bie yvalirif ber Äerjen.
@o frei, fo fofcnb fpielt einher bte Simmat; freubcntl)rünen]d)ioer

®en SBIicf jum Rimmel lüpf i

3 ber «Schipfi!

§at) .Çiôtt unb îeufel! 3Ba§ bör' id)? Setrogen unb oeruid)tet!

tatt einem 2d)öpfli roirb oor un§ ein Schopf nun aufgend)tet.
SBenn id) erft nichts mehr oor mir fei)' afê Dîieberborf unb

Simmatquai,
®en Strid um ©ol§ bann ebnüpf i

3 ber Scbipfi!

93crfchöncrttng, Verbreiterung, 9luSftaffirung, d'rmeiterung

So l)eifjt'§ im alten îurifum ju ,^ebermnnnë (Svljeiterung.

@ar fröhlich nom alten Spital 6t§ brühen ju bent Siblfannl,
93lo9 eu§ git mesn«5§ Stüpfli

3m Sd;ipflü

Vom Büchertisch.
Neuer Zeit- und Streit-Struwelpeter von M. Keymond. Zürich.

Verlag der Trüh'schen Buchhandlung. Der gesunde und kranke
Herr Meyer", der Häckelismus" und andere Humoresken, welehe
uns von dem Autoren dieses Büchleins unter die Augen gekommen

lie88en uns in der gegebenen Form etwas Tüchtiges
erwarten. Unsere Erwartung ist übertroffen. Was Humor und Witz
auf dem politischen Gebiet zu leisten vermögen, bietet das reizend
ausgestattete Büchlein. Ks sei hiemit bestens empfohlen.

Der Sang vom Aerger von August Corrodi. Zürich, Trüb'-
sche Buchhandlung (Th. Schröter). Ein kleines, aber über die
Massen erlustigendes Büchlein. Der Autor hat es verstanden,
alle die Nadelstiche des Lebens zu einem Bouquet zusammenzustellen

über dessen Duft man den Aerger vergisst und einige
Stunden fröhlichster Laune sich hingeben darf.

Geschichten von August Corrodi, Zürich, Triib'sehe
Buchhandlung (Th. Schröter). Die Novelle ist die Domäne Corrodi's,
auf welcher er mit Meisterschaft arbeitet und zwar mit ganz
besonderer Virtuosität weiss er uns das Leben des Dorfes, der
Landschaft zu schildern. Ernst und Humor reichen sich in den
fesselnden Geschichten" die Hand und befriedigt legt man das
Buch zur Seite, froh, wieder einmal einen Autoren gefunden zu
haben, der in Wirklichkeit göttlich zu erzählen versteht.

(23eitcvcv iert auf iolgenber »Seite.)

lÜNIO!-. !380. t8. Osiömksk'.

Âîîl'oH'a'ro îm Aeöelspatter" sind vei der großen Verbrettung des Glattes von um so sicherem Erfolg, als dieseiben se eine ganze Woche aufliegen und deachtet werden
^ll-skt-UH-k Znseratauftriige stnd eimusenden an die Annoncen»H-peoition von Hrell Küßki ^ Ho., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Jette 30 Ap,; bei Wiederholungen

wtrd großer AaSatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich ertheilt.

Eine arSsiere Papierhandlung sucht -,n

Kundschaft der deutschen und sranzösischen

kìkÌ8knà

NN dic Annone>'niErvediIion von tZrell Kußli
« Co. in Zürich. M»>

Vertrauensstelle gesucht.
<v>» iüngerer, vcrheiratheterDchwei-

;«r, seit einer Zicihe vo» Zähren in
einer schweizerische» Baumwollspinnerei

und Weberei erste» Ranges als
Buchhalter »nd Korrespondent thätig,
sucht auf kinlstig-s Frühjahr -ine
Lertraiielisstelle in eine», ähiiUchcn

Kenntniß der Baumwollgarne uud
Tücher und deS Nothwendigste» dcr
Fabrikation derselbe». Prima Ncfc-
rc»:c».

Gesl. Offerten nnter t'hisfrc »I S v an die

Annouccn-^rvcdition Orev Zsüftli S> Eo.
in St. Galle». sv-iors

lZfiene I_ent'!ing88ieIIe

Rr^««^^ ^Are^ Füftli «Co. in
Zürich.

Ein iunger, kausmännijch gebildeter Mjann,

ersten hiesigen Handlungshänier absolvirte und
praktische liennlnisse besitzt^ sucht, gestützl aus

àchhatter oiiLr .siorri?sst0lll>l!l>t
in einem hiesigen Geschäsle, gleichviel wclckie

Branche. Eintritt nach Belieben. Man wäre

»ts ZZolontair »u versehen.
Offerten sut. ^ 0 8«77 an «rcll Mpli

« Co. in Zürich. svZl»

Mené Lommi8-8ieIIe

ànkirt- Briefe inner sihissre <Z <00S an
vrcll Züßli « Co. in Zürich, l«^^

Krl>8ou8 MM-lAMiM
clor

k^rau Iliekü-Amsler in Aarau
Orixinolle unà keine Hkälenung.

?iir vêitizrlèiilctisczks KolrauspiSls
sa?7ls rrrrcl Volls.sr.risar.sr.

kiào U Wki, UM.
össirrs rnieii, àis ìHÎS«I^rSr«»tf»u»îî in àsn

»t>»> i^«ti»iirirt<» unà aufs Vnrxüglionsts i^iil?«^
rietitetsn I^si<tllitäten sn^u^sigsn.

VortreMielie tinslàtliselie kieie. r

^usAk^eielmete kiià untl Keller.
^ t'liiiiill'lils si»i Iisstsns ,V s??'»?»»'.

kul-eau fül- sîse>it8gs8eliàfte
XulICkIlIIaM

à. ».
Reeourse, Inoetssi, professe wsràen auob kiir ciie Xantone

8t. Vallon, Kraubimoen, Klurus, 8oii«v2, ?ug, Uri, Unter«slcien, l.u?ern,
kern übernommen. Vermittlungen mit àsm lessin unà Italien (Li
paris. ita.Iig.no).

77^ lloimnnn-Kasnai ini, nàntirtsr ?ürsprsoti.

LLlkrikot'st.r'ASSS 67, ^tIR.IL«s,
smptsnlsn inr rsicntlêtltiAss LiêtAer in

s7e.s,

Kessel von 6 t?'r. I,!-- ^.'» t'r.
?a.uteuils lili' Lursanx.
8vks,lilcvlkî>.uteuils.
Xs.injlìkg.utevìils.
Xàmiasessel.
kaucksessel.
^.inmenstülile.
Hoke unà aieâere ?g.bourets.
Sluinentisoke.

prsiseourgnts auf VerlsnASN gratis psr Post.

kokr-OanApss.
Xinitvrspeisesessêl

in 5 tZattunKon.
ILinàersessel.
k!inàerkg.utvuils.
Xinàvr-ànapès.
ûinàertisckoken.
?uppenmöbel.
Rlumenstèinàsr.

Schweiz. Deklanmtmch
für Schule und HaitS. Von Rektor E. Faller

und A. Lang. N. Ausgabe, geb. S Kr.
M Prospekt und JnhaltSverzeichnisj gratis. »

Nerlag von lliilg ^ Comp., Nern.

^MuàV-vîbiìoiìiku «llö

mik IlMutzk-IIli!/
in allen Arten empkeblen sebr billig

Nail<t8tà. K. Zonallei' 6-. Lomp.
Lpv^iellg Preislisten gratis unà kranko. s7lì^

Witt're Täuschung.
(Eine Stimme aus dcr Schipfe).

Juchhe! dic alte Gmüesbrugg sällt, es stürzen die Baracken,

Frei schweift der Blick vom Dampsschifsschopf bis zu dcn Alpenzacken

Aus ist die alte Trödelei,

Dcr Stadtrath hoch! Er bracht uns bei

Erst aus dem I das Tüpfi

I der Schipfi!

Die Lüfte ziehen frisch hindurch, erleichtern uuS dic Schmerzen,

Die unsrer Sache oft bescheert durch die Fabrik der Kerzen.

So srci, so kosend spielt einher die Limmat-, freudcllthränenschwer
Den Blick zum Himmel lüpf i

I der Schipfi!

Hah Höll und Teufel! Was hör' ich? Betrogen und vernichtet!

tatt einem Schöpfli wird vor uns ein Schopf nun aufgerichtet.
Weun ich erst nichts mehr vor mir seh', als Niederdorf und

Liininatquai,
Den Strick um Hals dann chnüpf i

I der Schipfi!

Verschönerung, Verbreiterung, Ausstaffirung, Elweiterung
So heißt's im alten Turikum zu Jedermanns Erheiterung.
Gar fröhlich vom alten Spital bis drüben zn dem Sihlkanal,

Bloß eus git me-n?äs Stüpfli
Im Schipfli!

Vom Lûàei'tîsà.
tie-uer ?eit- unà 8treit-8truwelpeter von U. Zìsvmonà. Ainià

VerlaA àer 1 r ü b'sobsn kîuelibanàlunA. Der Assunàe unà kranke
Herr «lever", àer ^Riiokelismus" unà anàsre Ilumorsskeu, wslebe
uns von àsm ^ntnrsn àiese» Nnobleins unter àie à»su ß^skom-
mon lissse» uns iu àer ASAebeuou l'orm etwas 'lüobtiASS
erwarten. Unsere LrvvartunA ist übertrokken. >Vas Humor unà >Vitü
auk àem politisolisn ttsbiet ?u leisten vermögen, bietet àas rsi?suà
ausßestattste Niioblein. 1!« sei kismit bestens empkoblsu.

Der 8sng vom kerger von ^.uAust Oorraài. I^üriob, 'l'r ü b'-
»elie Nuebbanàluns (Iii. 8obröter). Lin kleines, »>>er über àie
Nassen srlustiNenàes Ijüoklein. Der àtor bat es verstanàen,
alle àis Raàvlstione àes lusbsns 211 einem Nouqust Zusammen-
^ustsllon übsr àesssn Oukt inan àsn ^sr^sr vermisst unà sinixe
Ltunàen kröbliebstsr Laune sieb lünAsbon àark.

Kesebicktsn von ^UAUst (!or,oài, ^üriek, Iriik'scks Lneli-
banàlunA (I b. Lelirötsr). vis Novelle ist àie Domäne Lorroài's.
auk wvlobor er mit Aeistersobakt arbeitet unà üvvar mir Aanü bs-
sonàsrer Virtuosität weiss er uns àss Lsbsn àss Dorkes, àor
Lanàselrakt xu soirilàsrn. ürnst unà Knmor reivbsn sieb in àen
kesselnàsn <.ie8cbivbton" àis Hsnà uuà bskrieàizt Isxt man (las
Luc!, nur Lsite, kroli. wieàer einmal einen Tutoren xekunàsn nu
baben. àsr in Wirkiiebkeit ^öttliob üu ernäklsn vsrstskt.



1880. Annoncen- Beilage jum Klebe l| paltcr ¦Aa 51.

J. Webers grosser Bazar.

Grosse ïïÉiÈs- Mioj^-Aniiliii.
In Spielwaaren, Haushaltungs-, Bekleidungs- und

Luxus-Gegenständen halte icb die größtmöglichste
Auswahl und sind meine Artikel wie im Ordinären auch
in allen Feinheiten auf's Reichhaltigste vertreten und

zwar zu Preisen, die Jedermann auf's Beste zufriedenstellen.

Angelegentlichst empfehlend

J. Weber's grosser Bazar,

774| Zurich* 18 Niederdorf 18, Zürich.

Braunschweiger Cervelatwurst,

Westphälische Cervelatwurst,
Schlackwurst,

Mettwurst,
Aechte Frankfurter Bratwürste.

Mailänder <fc Veroneser Salami.
Ullehsckfiikeii,

ausgebeinte Schinkli
in feiner, frischer Waare billig, empfiehlt

Jacques Braendii,
[776] Centralhof, Zürich.

in ausgezeichneter Qualität empfehle den

Herren Wirthen, Wiederverkäufen! und

Privaten nebst meinen übrigen bekannten

Artikeln zu höflicher Abnahme.

Caspar Itollinger,
Rindermarkt 16, Zürich.

Preis-Courant gratis. [767

Feinstes Kaffee-Surrogat.
Für meine vorzüglichen Kaffee-RHHenzei» offen und in Pfund -Büchsen

werden in allen grössern Ortschaften der Schweiz Depots errichtet.

Die verehrten Hausfrauen und die Herren Besitzer von Hotels und Cafés werden

speziell zu einem Versuche mit diesem ausgezeichneten Kaffee-Surrogat eingeladen.

MüHer-Landsmann,
695] Kolonialwaaronhfindlung in Lotzwyl (Bern).

Z e u g n i s s.

Die Kaffee-Essenz von Herrn Müller-Landsmann in Lotzwyl kann als ein passendes,

angenehmes und nahrhaftes Surrogat Jedermann bestens empfohlen werden.

R. v. Fellenberg;, Chemiker.

Schönstes Festgeschenk
Durch alle Buchhnutlhntfjen zu beziehen :

Sänger aus Helvetiens Gauen.
Album deutsch-schweizerischer Dichtungen der Gegenwart.

Herausgegeben von

KRjVST HELLER (775)

Preis hochelegant gebunden mit Goldschnitt Fr. 18.

Dieses "Werk hat sich einer stattlichen Reihe der besten
Recensionen zu erfreuen in Blättern wie: Ueber Land und Meer,
Europa, Leipziger Illustrirte Zeitung, Nord und Süd, Magazin für
Literatur d. Auslandes, Sonntagsblatt d. Bund. Alpenrosen, Allgetn.
Schw. Zeitung. Journal d. Genève, Gaz. de Lausanne, etc., sowie

der ungetheilten Anerkennung von Dichtern, wie Enwitml
Geibel, Paul Heyse, J. B. v. Scheffel u. s. w.

Von diesen Recensionen theilweise in Separatahdruck zusammengestellt,
kann in jeder soliden Buchhandlung Einsicht genommen werden, auch ist die
Verlagsbuchhandlung gern bereit sie auf Wunsch .ledermann franco zuzusenden.

\ < rhitj von K. Ii. li'l .s's' in Bem.

12 höchstinteressante

\ e uj a Ii r s w ii u !» c h o
6 Mark,

3 hochinteressante Bücher (neu
erschienen) 10 Mark, [778
20 hochinteressante

Original-Photographien
6 Mark.

L. LÖWINSOHN, Berlin,
(vorm. Passage 20) Wilhelmstr. 124

Die Weinliandlung

E. BOSSHARD z. Kronenhalle

empfiehlt

Tischweine,
Weisse und rothe Ungarweine zu 50,

und 70 Cts. per Liter.
Tyroler Rothweine zu 75 Cts.
Toscaner 75
Aechte Veltlinerweine von Lorenz Gredig

in I'ontresina (best aecreditirte Firma)
zu Fr. 1. :iO und Fr. 1. bo per Liter.

Alten Markgräfler zu Fr L 20.
Weisse und rothe Bordeauxweine zu Fr.

1. 20 per Liter.
Weisse und rothe Landweine in

verschiedenen Sorten; bei Abnahme von
100 Liter und mehr entsprechenden Rabatt

Fässchen, miethweise unentgeltlich; für
Stadt u. Ausgemeinden Frankozusendung.

Grösste Auswahl in Flaschenweinen und
Spirituosen. Detaillirte Preiscourants auf
Verlangen franco zugesandt.

Verkaufszeit täglich; auch an Sonn- und
Feiertagen von Morgens 8 Uhr bis Nachts
12 Uhr.

Roheis, Detuilverkauf das ganze Jahr.
Dépôt für offene Weine bei Frau Neuert.

Veilchenstrasse 19, Hottingen.
Depot für offene Weine, sowie Flaschen

weine und Liqueure bei Fräulein Bert-
SChinger, Spezereihandlung, Nr. 5, Obere
Wolfbachstrasse Nr. 5. [770

Neu! Die billigste Neu!

für Buchdrucker, Lithographen, Buchbinder
und Papierhandlungen (53 95 em. Schnittfänge

im Preise von 105-125 Fr.) liefert
das Allciii-Dépôt für die Schweiz

H. FREY SCHMID, Bern,
756] Gerechtigkeitsgasse 99.
Preisliste mit Beschreibung gratis & franco.

25 1jM)(1 pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
i Mark versendet

A. Wendland in Berlin S. O.
Köpnickerstrasse 55 B. fc7

Auf Neujahr 1*31.

Gratulationskarten,
100 Stück 50 Stück 25 Stück Muster
Fr. 3. 50. Fr. 2. Fr. 1.85 50 Cte

feinste Ausführung in Gold.
Visitkarten Fr. 1.50/10.

Monogramm-Papier 50 Bogen und
50 Couverts in Etui Fr. 4.

Preiscourants franco. WiederverkätuTe*
und Agenten hohen Rabatt.
OH 1328J p. Wanner, Bern.

FJ.PMopiiiiiB pSh§
artistische Anstalt Mannheim. [078£

1 Fr
ratis.

Im Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich erscheint seit
Oetober : (O-309-V)

^tk | $m.
BlStb'r fiir Erziehung und Unterricht,

Sprechsaal für Lehrer und
Schulfreunde.

Herausgegeben von L. Jost,
Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Imhof, öeminar-
lehrer in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnementspreis fiir 12
Monate 4 Fr., für C Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebühr per gespaltene
Zeile oder deren Raum 20 Cts.

Qi3 Probenummern werden
gratis und franko geliefert. ~"It5fl

Heinrich von Ofterdingen. Eine Mär von Gustav K as trop p.
Stuttgart, Verlag von Adolf Benz & Comp. Ein glänzend
ausgestattetes Buch, das glücklicher Weise noch den überaus freundlichen

Vortheil hat, dass sein Inhalt dem Aeussern durchaus gleichsteht.

,.Was der Verfasser gegeben, schöpfte er froh aus vollem
Leben und es drang aus dem Herzen sein Sang, mög er nun
zu vielen Herzen dringen!"

9 Uli k i-9

^ Company's ^

aus FRAY- BEN TO S (Südamerika)

Nur acht, wenn die Etiquette
einen jeden Topfe m den nebenstehenden

Namen8zug in blauer Farbe
trägt.

Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz:
Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard HemoulH

in Zürich und St. Gallen, in Basel.
Zu haben bei allen grosseren Colonial- und Ksswaaren - Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc (6351

©neben fomptet geworben: Sant 1 unb II unter bem Xitel:

3Uit|trirtc Ö3rfd)id)tr bes Altrrtljiuns.
;3J!it 480 Olbbilbungen, 22 îoniaieln unb acht tarten 3u>ei SBänfcc. ©ebtfttt 3)!. 15.50.i'J

jiomplct in ;n>d eleganten ©ajb^tybänten OT. 19. j
fortin (ihren fr besteh bar in.i.n-ften ^

à SO %»f., in «tcfertiiiflcti à 331. 3, ;

ob. ittSBfctt. geheftet - flebttntcn.j >

glitt lïrirtc
uolf§tt)ümlid)e

von

©tto uon Cmnin.

IStit 2000 Hfifiifounflen j
natb 3eid>mma,e.r; oon y

futnoia Burgrr, Q5cbr. flrumonn, !ßt°f.'
i). Jttiilltr, »thlänotr, . i. #iiiti(rf), :

JUpbuns St IttutiiUt, |j. Dogel, Statt- j
mann, Kcimphauftn, Jllrt d), f. Kidjter,;*
oon Srijroinb, ftncnotdur, Jt. jäten,1'!

iE. JJöplcr j., rjioltt-lt-^iic u. d. %., }
Sablreicben fulturgeid)td)tHd;en ïafeln, ?J

uotlfeitigeit $orträt§gruppen unb %oni\'
bilbern, italien unb .Kärtchen, ^ciltafetn :c.|> i

1 ^oiTßäitbtg in adjf 25änocn tiott je 10 Bis 18 Lieferungen.;;!
p.lcftetTungen tteSttten alle ^.ittdjlianbfungcu entgegen. Sluê»j.;

fübrlicbe, aOeê Slähere befagénbe illttftfirtc ißrofoefte in jeber
2}ndihanölung n,rrttrô ju l)abcn.

3n (3ttrtdj nprrâthig bei ©reff SMfcfi & §o.

Lager
ostschweizerisclier und ipiscter Tischweine

von Fr. 40 an per Hektoliter.

Veltliner- und Bordeaux-Weine.
Beeile und prompte Bedienung. Lieferungen franko ins Haus.
Gebinde auf Wunscli miethweise gratis.

Ergebenst empfiehlt sich
H. Tliomaiin,

Wohnung und Bureau nunmehr
743] obere Strehlgasse 29, Zürich.

Verlag von Hans Feiler in Karlsbad, Böhmen:

ïisch für Magenkranke
von Med. -Dr. Josef Wiel, in Zürich.

Brosch. Fr. 5. 35. Eleg. geb. Fr. \ 70.

Dieg'e von allen Seiten so rühmend anerkannte Schrift,
welche nun bereits in 5. Auflage erscheint, enthält die reine

diätetische Behandlung der Krankheiten des

Magens. Man sieht darin sowohl die sehr reiche Erfahrung
eines älteren Arztes als auch die ungewöhnliche Kenntniss der

diätetischen Heilmittel aus Küche und Keller. Trotz des streng
wissenschaftlichen Inhaltes ist die Schreibweise vollkommen

populär und anziehend gehalten, oft sogar von gefälligem Humor
durchweht.

Vorräthig bei Orell Fiissli & Co. in Zürich.

1880. Annoncen- Deilage zom Nebe l spatter" â 51.

In 8piöIvvSciren. tlciu8tialtung8-, Kkt(>lziäung8- unà

l.uxu8-lZegenstänlIen Imlto iel> «lie jxr,",î-î-r»,'''rll«'l»«re .vnx-
valil uncl sincl nu'iii,' Vüik, I xvic il» Uruinären suen
in nllen I-kinneitkN auk's Iv,'it1>in>Itl^>t>^ vertictei, un,i

X'.vur XU Devisen, äie .Il'tlei'llltlllli sut'8 k«Z8tk ^utriktten-
8tkllen.

.^NAsle^entlielist enipselilonà

1. Wetzet gl-oZLkl- kaisi-,
774^ Aiiiiwli, 18 ^ieàeràvrk 18, ^iiiîc»,.

ki-aunZenweigkl- Lei-velàut-Zî,

Ntztàui'st,
beeilte l'raàkurtei' Lrat^vürsts.

HlîiilîiiKlSi H t i «»ii«5t i >iîilîitt»i.
AZill Ii^t i».

liii^2( Iieillle 8ct.inlili
in keiner, trisclier ^Vaare liillis, emptìeìrlt

laequk8 örsenclli,
s?7K1 eentrs-Ibok, Zlürioii.

in ausASZieiotinetei' (juAlität einptenle àsn

Herren ^Virtlien, ^Vit'lleiveiKìiiit'oi'v unà

l'riviìteil neost meinen übrigen bekannten

Artikeln ?u nvâiener ^.bnanine.

Kinliermai-Iit 16, ^üricli.
ä-<?0>f> ttttt </^«t/>. >^767

«SSI Kolonialwkiiìrenkanàluug in l.vt?vvvl (Lsrnl.

^ s r> K n i s s.

lì. v. ^elleuderx, Lksmiksr.

Länder A.us Rslvetieiis l^aueu.
^.Ibum àeutseb-sebweinerisener Oiobtung<>n àer degenwart.

^ N ^ !>i V I» 5 1. 1 1^ Ii

Oisses ^erk bat sieb einer stattliolisn keiln? àer besten
Rseen«ionen nu erkrsrien in Blättern vie: Ueber i.snà unà lVIeer.

Europa, i.eio?igor Illustrirts Leitung, Korà unà 8iià, IVlsga?in tur
l.iteratur à. àuslsnàss, 8onnlagsblstt à. kunà. Alpenrosen, Allgsm.
8obw Leitung, tournai à. Kenève, lZs? àe I.sussnne. etc., sowie

àsr ungetbeiltsu Anerkennung von Oiclitern wis

12 böobstintsrsssante
V t » z i, Il r « n I» « ^ Il

6 Nark,
3 boebiotsrsssànte küenor (neu

ersobieuen) 11) Alark, l?7l>

20 bovkintsressante

vriginal-s'notogrannien
K àrk.

L. Iiö^MSOIIlV, LsrIW,
(vorm. passage 2«) >Vilbolmstr. 124

Die ^VeiliIiiiiililiiiiK

iVsisss uncl roths ltngiirrvslns ?n U â

rvrolsr Iîotl>«sins ?n 75> et».
rososnsr 7.'.

Alisa Insrkgràllor -u k> I, 20,
V/s!sss unll rotlis lZorcleau»«sins ?» t>,

I, 2» psr l-itsi-.
V/elsss uncl rotlis l.snàelns in vec-

t-rossts »us«stil in rlsscnsn«slnsn uncl

Vsrkàsìêoll tàglicb! ->uol> »» Sonn- uncl

là! Dis killiAste

ìlieiii-lilîpôt kür «lie 8c!lffei?

». S0tt«llv, Sera,

35 hööK pikante

^. ^Venàvà in Seà S. 0.
l<-7

Kratulationsliarten,
wo Slüc-K so Stück 2» Slàll dlustec
?r. SN. rr. 2. ?r. 1.25, »0 Lt»

Vlsitlisrlvn I?c. r5>n/m,
Inonogramm psoivr '>o Noxen unil

om.i2Sj s>. Wgnner. kern.

àkiiûisiîui! ààlì Uiìililutîiw. sc?!!!

1 1?r

nti».

Im Verlsgs von Krell l-üssli
<k Lo. in lürieb eisvbsint seit
Ootober ' <o-gnn-v>

oiillcr kiir kl'àllililz illlll llllcttitllt.
Lxrêlîìlsg.êtl kür I>sbrsr unà

Sonrllkrsunàs.

Ilsrsusgezebön von l.. tost,
Vorstsber àes >Vaisenb»uses in
V^'ilàbons unà L. Imkvk, izsmiinir-
lebrsr iu sobiers.

Zweiter ^»krgitNK.
>lonatl!vb nwoi Nummern.

^bounementspreis kiir 12 >lo-
uste 4 ?r., kür ö àlonate 2 k>,
Inseiltt-iiebiiiir per Asspiritenv
îlsile oàer deren lìnuin 20 Lts.

H^z Probenummern «eràen
grstis unà franko geliefert. ^^^lI

rieinricli von Ufieràgen i'ino Aär von Vustsv Xnst>on>,,
Stuttgart, Vsrlsg von ^àolk lis»? â tüomp. Lin glânxonà ausge-
sta-ttetss Ruok, àas glüeklielier ^siss noeb àsn überaus kreuoà-
lieben Vortlieil bat, àass sein Inbalt àsm ^eusseru àurcbaus gleiek-
stsbt. ,.^Vas àer Vgrkasssr gegeben, soböpkte or krnb aus volle»,
Leben unà es àrang aus àsm Ilernen »sin Lang, - mög er nuu
?.u vislen Hsrxso àriugen!"

ÄU8 fkî^V-KLI^I08 (Â.àiisà)
venn Äie Etiquette

eine» seilen rnvte»« «len neden»tvl>en-
«len ?i»in«n«z>!UA in dll»uer I »rde
trnßt.

Usrren VVvder â ìlAinAer N«ccn I.e«nl>» «l IteirnouIIi

Ällnstrirte Geschichte des Alterthums.
'Mit <S0 Abbildung-», 22 Tonmseln und ach! Karlen Zwei Bände. Geheftet M. IS.SV.^

Äomplct in ;wci clc.,a»>c» »albfrci»,bä»dc» M. tS. z

Fortwäl,rc»dbczicl>bari» >>cften -
à l»y Pf., in Licsernnge» à M. Z, :

od. inBdn. geheftet ^ gebunden.; >

Zll'ußrirte
volksthümliche

Otto von Corvin.

Mit 2000 Uböilomlgen -

Llldniig Korgcr, HZcdr. Ncumann, Pros.
H. Mnllcr, R-l,lânî-r, C.^. Klinisch, :

Aliihans Sc Nniliill-, H. Loget, ZZ-nde- -

mann, Tamphatiltn, Pill ch, F. Rtchtcr,^
van schwind, Lcnendcckcr, A. Keck, -

E.^SpI^r
j., Diolet-le-^nc u. ».^A.,

^

-? vollständig in acht Wänden von je l«! vis 18 Liescrnnqen. -

Z.Zestelrnngen netsme» alle Aiilchljandkungen entgegen. Aus- -'

führliche, alles Nähere besagende illnstrirlc Prosucktt i» jeder
Vuchhaudlung gratis zu haben.

In Zürich vorräthig bei Hrell Kükli à Ko.

von ?r. 40 NN nsr Hektoliter.

RssIIe nnà prompte Beàienung. Liskerungen krankn ins Hans.
iAebinào »uk Funsel, mietbwsiss gratis.

Lrgebonst empiieiilt sieb

^VolinunA uncl Lurettu litiiiilieilr
74Ls obere 8treblgasse 2g, ?iirià

Verlag von Ili»n« I^elllei' in Karl sb a <i, Hiüünen :

7Ì8eîi tili- Mggtàà
van Noà.-Or. ^l»ssk ^IVisI, in I?üriei>.

»rosob. 1'r. 5. 35. Lieg. geb. ?r. 70.

viss'e von allen Seiten sa riibmenà anerkannte iZobrik«,

wslobs nuu bereits in 5. Xlàgs orsobeint, entbält àie reine

àiâtetisobe ljgbanàinng àer Krankbeiten àes

klagen s. Nan siebt àarin sowobl àis sebr reiebe Lrkalliting
eines älteren ^rntvs als aueb àio ungswübnliebv Kenntnis« àer

àiâtetisvben Heilmittel au« Köcks unà Keller Irot-î àss streng
wissensokltktliekvn Inlialtss ist àie Sobreibweiss vollkninmsn
populär unà anûisbsnà geliaiten, nkt sogar vo» gekälligein Ilnmor
àureltwebt.

Vornitlli^ l,o! gre» r'i!88>i L ko. in lürien.
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